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Tourismus in Nordkorea findet aus-
schließlich in geführten Gruppen 
statt. Kontakte zur Bevölkerung sind 

nicht vorgesehen. Dennoch habe ich auf 
meiner zweiten Fotoreise zu den Massga-
mes versucht, möglichst viele nordkorea-
nische Portraits zu machen. Etwa von den 
„local guides“ im U-Bahn-Museum.

Eine gestalterische Grundregel der zahl-
losen Wandgemälde in Nordkorea ist, dass 
der „Ewige Präsident“ Kim Il-sung immer 
einen halben Kopf größer ist als die ihn 

umgebenden Figuren. Ich habe also bei der 
ersten Aufnahme penibel darauf geachtet, 
dass die Guides Kim Il-sung nicht verde-
cken und schon gar nicht überragen.

 Als die beiden Frauen jedoch mein Foto 
sahen, waren sie sehr erschrocken – in ihrer 
Wahrnehmung sind sie als Figuren immer 
noch deutlich größer als der „Große Füh-
rer“. Daher haben sie mich angewiesen, ein 
weiteres Bild zu machen und sich so aufge-
stellt, wie sie sich selbst in Bezug auf Kim 
Il-sung sehen. Mit dem Ergebnis waren die 

beiden dann rundum zufrieden: zwei klei-
ne Arbeiterinnen im Dienste des Volkes, 
überstrahlt von der Figur des freundlichen 
Übervaters. Werner Kranwetvogel

Werner Kranwetvogel ist Regisseur und 
Drehbuchautor. Sein Fotoband A Night  
in Pyongyang (Nicolaische Verlagsbuchhand-
lung 2007) ist der einzige zu den Massgames  
in Pjöngjang (www.massgames-pictures.de). 
Bilder gibt es auch über die Lumas-Galerien
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der Freitag jeden Donnerstag bequem 
frei Haus – mit 12 % Ersparnis!

Kalamata Olivenöl, 500ml
Mild und fruchtig im Geschmack, mit 
einem grasigen Nussaroma – das hausge-
machte Kalamata Olivenöl von unserem 
Partner Pikilia in Berlin. Kalt gepresst und 
im Fass gelagert, ohne chemische Zusatz-
stoffe und Pestizide. 500ml

Das Abonnement ist:      ■   Ein Geschenk ((DFEW0119) ■  Für mich (DFEW0118)

Ich lese bzw. verschenke den Freitag zum Vorzugspreis von zzt. nur 3,35 € statt 3,80 € – das entspricht 87,10 € für 26 Ausgaben. Ich spare dabei fast 12 € gegenüber dem Einzelkauf  
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Ihre Abovorteile:
- Exklusive Infos und Einladungen
- Pünktlich, portofrei und bequem
-  12 % Preisvorteil, Studenten lesen 

sogar mit 37 % Ersparnis
- Urlaubsnachsendung
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Krimi „Walküre-Alarm“
Berlin, 1966. Ein neuer Fall für Kommissar 
Tom Sydow. In der Gedenkstätte Plötzensee 
wird der Leichnam eines erhängten Mannes 
entdeckt. Kurz darauf ereignet sich der 
nächste Mord. Ein Wettlauf gegen die Zeit 
beginnt… Von Uwe Klausner, 264 Seiten

DVD „Das Venedig-Prinzip“
Ein Hohelied auf die letzten Venezianer, ihren 
Witz und ihr Herz. Mit ihren Augen blicken 
wir in dieser Dokumentation auf eine immer 
noch grandiose Stadt, welche unter Massen-
tourismus und Spekulation beinahe zusam-
mengebrochen ist. 80 Spielminuten
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Der um Respekt bemühte westliche Blick Die Eigensicht im Verhältnis zum „Großen Führer“




